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SPEZIAL

Thema
des Tages

OBERÖSTERREICH

Viel Abenteuer
für Burschen
Viele Eltern haben
das Gefühl, dass es
für Buben ab 10 Jah-
ren wenige maßge-
schneiderteTitel
gibt. Der Gegenbe-
weis: Bei den
„Woodwalkers“ ver-
wandelt sich ein
Junge in einen Berg-
löwen und besteht
Abenteuer, die „Sur-
vival“-Reihe gibt
neben der Geschich-
te auch konkrete
Überlebenstipps.
Historisches liefert
„Verloren in Eis und
Schnee“, das im
zweitenWeltkrieg in
Russland spielt. Auf-
wändig gestaltet,
mit Briefen undTa-
gebüchern – ein ech-
ter Geheimtipp.

Zauberhafte
Mädchenbände
Mädchen imAlter
um die zehn Jahre
liebenGeschichten
mit magischem Ein-
fluss, die aber den-
noch in unsererWelt
spielen. In der Reihe
„Die Glücksbäcke-
rei“ bäckt eine Fami-
lie magische Bäcke-
reien und „Die Duft-
apotheke“ bringt
Geheimnisvolles in
einem alten Dach-
boden zuTage. Die
Heldin in „Alea
Aquarius“ kann sich
in eine Meerjungfrau
verwandeln. Freund-
schaft ist das wich-
tigsteThema in den
Lieblingsgeschichten
von Mädchen in die-
semAlter, auch Lie-
be kommt schon vor.

Vom Internet
zum Lesestoff
Blutjunge YouTube-
Stars schreiben be-
reits Biografien
(„Hallo, mein Name
ist Luca“) oder verle-
gen sich vonVideo-
spiel-Lehrvideos auf
Romane rund umdie
HeldenvomPC („Die
Schmahamas-Ver-
schwörung“). Auch
Ausfüllbücher wie
„Frag dich mal!“ von
den beiden YouTu-
berinnenViktoria
und Sarina sind be-
liebt, auch als Ge-
schenk,daes sich um
eine Art erweitertes
Freundschaftsbuch
handelt.Viele You-
Tuber vertreiben ihre
Bücher auch über
ihre eigenenOnline-
shops.

Brisantes im
Jugendbuch
Jugendliche stellen
sich viele Fragen und
sind an aktuellen ge-
sellschaftskritischen
Themen oft mehr in-
teressiert, als man
glaubt: In „Das
Schicksal ist ein mie-
serVerräter“ von
JohnGreen wird
Krankheit themati-
siert, in „The Sun is
also a Star“ geht es
umAbschiebung und
in „Dry“ setzen Neal
und Jarrod Shuster-
man die Bedrohung
durch die Klimaka-
tastrophe in einem
packendenThriller
für Jugendliche um.
DieselbenAutoren
schrieben auch
schon über psychi-
sche Krankheit.

Fantasy auch
für die Großen
High Fantasy nennt
man es, wenn eine
Geschichte in einer
komplett anderen
Welt spielt. Gute
Beispiele für Fanta-
sy-Romane, zu
denen auch Erwach-
sene noch greifen
können, sind die Rei-
hen „Das Reich der
sieben Höfe“ (ab 16)
oder „Die Spiegelrei-
sende“ (ab 14).
„Niemalswelt“ von
Marisha Pessl ist
ebenfalls erst etwas
für die Älteren, geht
es doch um fünf
Freunde in einer
Zeitschleife, die den
Tod eines Jungen
aufklären müssen,
um ihr wieder zu
entfliehen.

Comics und
Manga-Trend
Eine breite Zielgrup-
pe, von Schulanfän-
gern bis zu Jugendli-
chen, liest Comic-
Romane undMan-
gas. Gerade wenn
Jugendliche viel
Schulstress haben
sind sie ideal, denn
sie sind rasch ge-
lesen.Viele Reihen
ziehen sich über vie-
le Jahre, sodass oft
neueAbenteuer der
lieb gewonnenen
Charaktere verfüg-
bar sind. Buben lie-
ben die TomGates-
Reihe, Mädchen die
Dork Diaries, Man-
ga-Fans freuen sich
auf die neuen Bände
der japanischen Rei-
he „Your Name“.
Suchtgefahr!

Mehr Vielfalt denn je
@ YouTuber und Netflix mischen jetzt den Büchermarkt auf
@ Klassiker werden aufgepeppt für die neue Generation

Die Fünf Freunde, die Knickerbockerban-
de und sonst nicht viel? Mit der öden Eintö-
nigkeit im Jugendbuchsektor ist es vorbei.
Die Verlage haben die Zielgruppe verstan-
den und bieten mehr Abwechslung für junge
Leseratten.Da stehen auch ernstere Themen
auf der Leseliste, viel Fantasy und selbst
Netflix und YouTube-Stars mischenmit.

„Der kleine Drache Kokosnuss“ und „Drachen an
denStart“ – empfohlenvonS.Weißensteiner (l.).

„Das Auftauchen von
Mystery und Fantasy vor
über zehn Jahren hat vieles
verändert, das gab es vorher
nicht. Früher gab es Klassi-
ker und Abenteuergeschich-
ten, das war’s. Der Fantasy-
Boom ließ dann wieder
nach, und nun gibt es eine
noch größere Vielfalt für
junge Leser, von Krimis bis
Comics. Es gibt für jedes
Kind das richtige Buch, man
muss es nur finden“, ist Sa-
bine Weißensteiner von der
Buchhandlung Fürstelber-
ger in Linz überzeugt. Und
sie muss es wissen, heimste
sie doch schließlich heuer
den Österreichischen Buch-
handlungspreis ein.
Es gibt viele Titel, die es
den Kindern und Jugendli-
chen heutzutage leichter ma-
chen, zu Lesern zu werden.

Erstleser-Bücher wie „Der
kleine Drache Kokosnuss“
sind voller lustiger Illustra-
tionen, Comics und Comic-
Romane wie „Gregs Tage-
buch“ machen auch lesefau-
len Kindern Spaß und Kind-
heitshelden wie „Conny“
bleiben sogar bis ins Teen-
ageralter erhalten.
Ein ideales „Lockmittel“

sind auch Bücher, die einen
Bezug zur digitalen Welt der
jungen Menschen haben,
weiß Kinderbuch-Expertin
Anna Brandstätter von Tha-
lia in Linz: „Meine Erfah-
rung ist, dass Kinder und Ju-
gendliche am liebsten zu Bü-
chern greifen, zu denen sie

vorher schon einen Bezug
hatten. Sie sehen ein Buch
zu einer Netflix-Serie, die sie
gesehen haben, etwa ,River-
dale’, und greifen zu. Ebenso
ist es bei Büchern von You-
Tube-Stars, die sie vom
Internet kennen. Das ist ein
starker Trend momentan.“
Die junge Buchhändlerin
gibt ihre Empfehlungen
dementsprechend mittler-
weile auch per App an inter-
netaffine Leseratten weiter.
Daneben werden aber
auch Klassiker wie „Die un-
endliche Geschichte“ von
den Verlagen aufge-
peppt, um sie einem
neuen Publikum
schmackhaft zu ma-
chen. Und Fantasy-
Schmöker, die im Ju-
gendregal stehen, finden
ihren Weg schon längst
auch auf die Nachttische
der Eltern, so gut und er-
frischend geschrieben sind
sie – siehe unsere Lese-
tipps unten. Und wann ha-
ben Sie zuletzt ein Jugend-
buch gelesen?

für junge Leseratten
Anna Brand-
stätter emp-
fiehlt auch
über die Tha-
lia-App Ju-
gendbücher.
Die „Conni“-
Romanewach-
sen mit (re.).
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Klimaforscherin über größte Bedrohung der Menschheit:

ANZEIGE

„Es muss JETZT
eettwwaass ppaassssiieerreenn““

UNTER-21-EM IN ITALIEN

Österreich-Wunder
gegen Deutschland?

NUR LEICHT VERLETZT

Betrunkener in Grein
von Zug überrollt

AKTENAFFÄRE GEHTWEITER

„Letzter Aufruf“ für
Linzer Bürgermeister

Vierfacher Vater bei Radtour
von Motorradfahrer getötet
EhemaligerVolksschullehrer wurde bei Ausflug
von einem Biker gerammt und verstarb im Spital

TRAUER IN ST. MARTIN/MÜHLKREIS
TESTS IN LINZ

Eis schlägt mit bis
zu 140 km/h ein
ImLinzerHafenviertel wer-
denmittels einerHagelka-
noneWetterphänomene si-
muliert. Tests machen
Autos, Ziegel &Co. sicherer.
@ SEITEN 30/31

MEHRVIELFALT DENN JE FÜR KINDER undTeenager bietet der Buchhandel inOberöster-
reich. Sowerden nicht nur Klassiker aufgepeppt, sondernmischen auchYouTuber und Netflix
den Markt auf – Expertin Anna Brandstätter gibt Lesetipps. THEMADES TAGES, SEITEN 20/21

Klima
KRISE

@ INTERVIEW AUF DEN SEITEN 8 BIS 10

@ SPORT

@ SEITE 26
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Tipps für junge
Leseratten in
Oberösterreich
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